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Liebe Gäste und Freunde des Klosters Weltenburg!

In den Anfängen des Mönchtums wurden auch Kinder und
Jugendliche in die Klöster aufgenommen. Da diese natür-
lich auch unterrichtet und „ausgebildet“ wurden, entstan-
den auf diese Weise die Vorläufer der späteren
Klosterschulen. Viele kulturelle Güter des Abendlandes
sind diesen Bildungszentren der Klöster zu verdanken. Mil-
lionen von Menschen besuchen jährlich die Klöster mit
ihren künstlerischen Bauwerken, Bibliotheken und Aus-
stellungen. Auch heute zählt das Bildungswesen zu den
wichtigen Aufgaben der Klöster. Unsere Abtei möchte mit
dem folgenden Kursprogramm beitragen zur geistlichen
Vertiefung und theologischen Fortbildung. Wir möchten
Sie einladen, in der Atmosphäre unseres berühmten Klo-
sters im Naturschutzgebiet Weltenburger Enge den Glau-
ben zu vertiefen. Gerne können Sie dazu auch an unserem
Gebetsleben teilnehmen, zu dem Sie uns immer herzlich
willkommen sind. Im aktuellen Paulusjahr bietet sich die
Möglichkeit, dieses mit speziellen Themen durch die ver-
schiedenen Referenten zu erleben.

2009 erwarten Sie wieder viele Referenten, die schon in
den vergangenen Jahren in unserer HVHS die Teilnehmer
begeistert haben. Zusätzlich ist es uns gelungen, aktuelle
und renommierte Referenten neu zu gewinnen. Wir wür-
den uns freuen, wenn Ihnen die Angebote zusagen und
wir Sie bald hier im Kloster Weltenburg begrüßen dürfen.
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So finden Sie uns...

Das Gästehaus St. Georg

der Benediktinerabtei Weltenburg verfügt über 46 Zimmer,
davon 23 Einzel-  und 20 Zweibettzimmer mit Naßzelle und
3 Einzelzimmer mit kalt/warm Wasser. Die Zimmer sind
klösterlich schlicht ausgestattet, ein Aufenthaltsraum mit
TV und Getränken steht zur Verfügung. Die Verpflegung
mit gutbürgerlicher Kost erfolgt über unsere Klosterküche,
vegetarische oder allergikergerechte Ernährung ist mög-
lich, kann aber nur nach Voranmeldung berücksichtigt wer-
den. 

Im Seminarbereich erwarten Sie 6 Seminar - und Grup-
penräume von 2 – 90 Personen, außerdem laden die Mag-
dalenenkapelle (ca. 20 Personen) und die Nikolaus kapelle
(ca. 50 Personen) zum Innehalten und zum Gebet ein. 

Unser Gästehaus steht sowohl kirchlichen Gruppen als
auch Firmen, Vereinen u.v.m. zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kloster -weltenburg.de

Benediktinerabtei Weltenburg
Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32 · 93309 Kelheim – Weltenburg
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Rücktritt

Falls Sie nach Zusage dennoch nicht am Kurs teilnehmen kön-
nen, bitten wir um rechtzeitige schriftliche Benachrichtigung. Bei
Rücktritt bis 4 Wochen vor Beginn berechnen wir 50%, bei Ab-
meldung bis zwei Wochen vorher und ohne Abmeldung 100%
der Kursgebühr.

Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, infor-
mieren wir Sie umgehend und erstatten bereits eingezahlte
Kursgebühren zurück.

Spenden

Die Kursgebühren decken leider nicht immer die entstehenden Ko-
sten, wir möchten uns daher recht herzlich bei Ihnen für Ihre groß-
zügige Unter stützung und der dadurch ermöglichten Durchführung
des Kursprogrammes bedanken.

Für zugedachte Spenden, die Sie bitte auf das Konto Nr. 61 61 09,
BLZ 750 690 14 bei der Raiffeisenbank Kelheim überweisen, er-
stellen wir Ihnen gerne eine für das Finanzamt gültige Spenden-
quittung. 

Weitere Termine 2009

Samstag, 04.07. Sommerkonzert der Weltenburger
Musikgemeinschaft

Samstag, 11.07. Feier des Benediktusfestes
Samstag, 26.09. Herbstkonzert der Weltenburger 

Musikgemeinschaft
27. - 29.11. adventlicher Klostermarkt

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Sekretariat Frau Katja Beil 
Telefon 09441- 204 136 · Fax 204 137
Email: gaestehaus@kloster- weltenburg.de

Kursleitung Br. Michael Gebhart OSB
Telefon + Fax 09441-204 162
Email: frami@kloster-weltenburg.de

Benediktinerabtei Weltenburg
Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32 · 93309 Kelheim – Weltenburg
www.kloster -weltenburg.de

Hinweise

Anmeldung

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Anmeldung per Fax oder Post
mit dem Antwortformular der Rückseite oder per Email über un-
sere Internetseite. Die Anmeldung gilt für die Teilnahme am ge-
samten Kurs. Kosten bei späterer An-  bzw. vorzeitiger Abreise und
für nicht eingenommene Mahlzeiten werden nicht erstattet.

Anreise

Mit dem PKW – Parkplätze vorhanden, im Innenhof ist das Par-
ken nicht erlaubt – Mit der Bahn – Bahnhof Abensberg oder
Saal/Donau, weiter mit dem Taxi (evtl. auch Bus)

Das Gästebüro ist bis 16.30 Uhr geöffnet, bei Anreisen nach
dieser Zeit bitten wir um vorherige Absprache.

Kosten

Die Kosten ergeben sich aus den
Kursgebühren (Honorar -, Organisations-  und Verwaltungskosten)
und aus den angegebenen Kosten für
Übernachtung und Verpflegung (i.d.R. Abendessen erster Tag
– Mittagessen letzter Tag, außer anders angegeben.)

Bei Kursen, die wir selber leiten, verzichten wir auf die Erhebung
der Kurs gebühr, sagen aber ein herzliches „Vergelt's Gott“ für
Ihre Spende.

Schüler und Studenten

Bitte fragen Sie nach ermäßigten Gebühren für Schüler und Stu-
denten, möglich durch Vorlage von Schülerausweis bzw. Imma-
trikulationsbescheinigung.

Bezahlung

Bitte überweisen Sie die Kursgebühr/en unter Angabe der Kurs-
nummer/n auf u.g. Konto, Sie erhalten dann unsere Bestätigung.
Die Kosten für Über nachtung und Verpflegung entrichten Sie
bitte am Anreisetag bar vor Ort.

Kontoverbindung – NUR für das Kursprogramm!

Benediktinerabtei Weltenburg
Bankleitzahl 750 690 14
Kontonummer  200 61 61 09
Bank Raiffeisenbank Kelheim
IBAN DE 63750690140200616109
BIC Genode F1 ABS
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1) Kunstgeschichte 27. - 28. Februar 2009

3. Seminar – Karolingische und ottonische Kunst

Dieses Seminar geht zunächst vom insularen Stil aus und
nimmt die Kunst der karolingischen  Renovatio Imperii im
9. Jahrhundert in den Blick. Dabei kommt der Entwicklung
des christlichen Bildes ein besonderes Augenmerk zu. Die
ottonische Kunst des späten 10. und 11. Jahrhunderts
schließt sich an die Kunst der Karolinger an. Einen
Schwerpunkt nimmt die ikonographische Deutung der ot-
tonischen Buchmalerei und der Hildesheimer Bernwards-
kunst ein.

Referent: Pfarrer Dr. Wolfgang Vogl, geb. 1966 in Strau-
bing, Philosopisch -theologische Studien an der Universi-
tät Regensburg und der päpstlichen Universität
Gregoriana Rom. Priesterweihe 1992 in Sant`Ignazio in
Rom. Lizenzen in Kirchengeschichte mit Hilfswissenschaft
christl. Archäologie & Kunstgeschichte und in Spiritualität
und weiteres mehr.

Beginn Fr., 27. Februar 09, 15.30 Uhr mit Kaffee
Ende Samstag, 28. Februar 09, 16.30 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 63,00

Übernachtung EUR 51,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 55,50 im Einzelzimmer

2) Einkehrtag 28. März 2009

Der gekreuzigte und auferstandene Christus 
– Mitte der paulinischen Verkündung

Elemente des Einkehrtages:
Morgendliche Gebetszeit mit neuen geistlichen Liedern
und freien Gebeten, Vorträge, Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, Hl. Messe. Bitte eigene Bibel mitbringen.

Referentin: Frau Dipl. Psych. Irene Seitz, seit 1998 im
katholischen Evangelisationswerk Regensburg tätig;
Durchführung von Einkehrtagen und Seminaren.

Pater Gregor Gockeln OSB

Termin Samstag, 28. März 09, 8.30 - 17.00 Uhr

Kursgebühr Vergelt`s Gott für Ihre Spende.

Verpflegung EUR 15,00 pro Person 
inkl. Mittagessen und Kaffee mit Kuchen

3) Osterseminar 9. - 12. April 2009

„Triduum Paschale“

Das „Triduum Paschale“ (die drei Tage vom Leiden, Tod und
Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus) bildet den Hö-
hepunkt des ganzen Kirchenjahres. In eindrucksvoller Weise
werden die Liturgien vom Gründonnerstag, Karfreitag, der
Osternacht und des Ostertages begangen. Wir laden Sie
ein, diese Gottesdienste mit der Mönchsgemeinschaft zu
feiern. Darüber hinaus erhalten Sie Einführungen in einzelne
Elemente dieser Liturgien, können an der Ölberg-Nacht,
dem Kreuzweg auf dem Frauenberg usw. teilnehmen.

Referent: Konvent der Abtei Weltenburg

Beginn Gründonnerstag, 9. April 09, 15.00 Uhr
Ende Ostersonntag, 12. April 09, 14.00 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 41,00

Übernachtung EUR 121,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 131,00 im Einzelzimmer

An dieser Stelle 
bedanken wir uns
sehr herzlich für 
die Spenden 2008!
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4) Bibel Seminar 17. - 19. April 2009

Jesu Tod,  Auferstehung und Himmelfahrt

Es steht zweifellos fest, dass die Auferstehung Jesu das über
die Welt entscheidende Handeln Gottes darstellt. Dieses Se-
minar befaßt sich mit den wichtigsten Aussagen unseres
Glaubensbekenntnisses, gibt die notwendigen biblischen
und zeitgeschichtlichen Informationen weiter und versucht
neue Brücken zu bauen zu unserer heutigen Lebenspraxis
als „österliche Christen“. Der Zeitpunkt im Kirchenjahr – un-
mittelbar nach Ostern ist bestens dafür geeignet.

Referent: Univ.-Prof. DDr. Hubert Ritt ist in seinem Leben
in zwei Bereichen tätig: In der Wissenschaft (Prof. für
Neues Testament in Regensburg, zuvor in Würzburg,
Wuppertal, Münster und Bonn; Päpstliche Bibelkommis-
sion in Rom) und in der Gemeindeseelsorge (jetzt Pfarrer
in Aurolzmünster, zuvor in den Universitätsstädten, Kur-
haus  und Jugendseelsorger). Er ist auch international tätig
(vor allem in Frankreich und Tschechien).

Beginn Freitag, 17. April 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 19. April 09, 14.00 Uhr
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 55,00

Übernachtung EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 92,00 im Einzelzimmer

5) Bibel Seminar 29. - 31. Mai 2009

Paulus – Streiter für die Wahrheit, 
Seelsorger für die Schwachen

Viele christliche Wahrheiten hat Paulus zum ersten Male
bedacht. Was unter den Jesusworten der Evangelien oft
sehr knapp formuliert ist, hat Paulus in einen größeren Zu-
sammenhang gestellt. Im Zentrum steht Jesus, der Aufer-
standene.

Referent: Prof Dr. Klaus Berger, geb. 1940, 32 Jahre Pro-
fessor für Neues Testa ment an der Universität Heidelberg,
60 Buchpublikationen; Familiare des Zisterzienserordens.

6) XVII. Hildegard Seminar 5. - 7. Juni 2009

„Deine Kraft liegt in der Liebe“ –
die seelischen Heilmittel der Hl. Hildegard

Die Heilkräfte der 35  Tugenden, seelische Heilmittel aus
der Natur, Heilkräfte gegen den Alterungsprozess, Hilde-
gardpraxis mit Sprechstunde
„Der Mensch im Lichtkreis Gottes“ 
Vision des 3. Teils aus Scivias – Wisse die Wege; Einfüh-
rung mit Lesetext und Gesprächsrunde über die Bot-
schaft; Meditation 

Referenten: Dr. Wighard Strehlow Heilpraktiker und Spe-
zialist für die Volks medizin der Hl. Hildegard. Nach dem
Studium der Naturwissenschaften in Berlin war er nach
seiner Promotion und einem Aufenthalt in der USA 13
Jahre als Forschungs-Chemiker tätig. Im Anschluß folgte
eine Ausbildung zum Heilpraktiker, 1993 eröffnete er das
erste Hildegard-Zentrum am Bodensee. Mehr Informatio-
nen finden Sie unter www.hildegardmed.com

Sr. Hiltrud Gutjahr OSB geb. in Mainz,  Ausbildung zur
Lehrerin in Frankfurt und Freiburg mit anschließender Tä-
tigkeit im Schuldienst. 1969 Eintritt in die Abtei St. Hilde-
gard in Eibingen 

Beginn Freitag, 5. Juni 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 7. Juni 09, 14.00 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 77,00

Übernachtung EUR 72,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 83,50 im Einzelzimmer

Beginn Freitag, 29. Mai 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 31. Mai 09, 14.00 Uhr
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 76,00

Übernachtung EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 92,00 im Einzelzimmer
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7) Kirchengeschichte 12. - 14. Juni 2009

Die Dunkelmänner

Mythen, Lügen und Legenden um die Kirchengeschichte.
Glaubt man den Sakralthrillern von Dan Brown, Michael
Baignet oder  Donna Woolfolk Cross, so besteht die Kir-
chengeschichte aus einer einzigen Serie dunkler Ma-
chenschaften. Von Lug und Trug, Mord und Totschlag ist
in diesen  Büchern die Rede, die nicht selten den An-
spruch erheben, auf historischen Tatsachen zu basieren.
Weit gefehlt, sagt Michael Hesemann.

Referent: Michael Hesemann, geb. 1964 in Düsseldorf;
International tätiger Autor, Historiker, Dokumentarfilmer
und Fachjournalist für populärwissen schaftliche und kir-
chengeschichtliche Themen. Studium in Geschichte, Kul-
turanthropologie/Volkskunde, Literaturwissenschaft und
Journalistik in Göttingen. Zeitweilig akkreditiert beim Pres-
seamt des Heiligen Stuhls. Mehr Informationen finden Sie
unter www.paulusjahr.info

Beginn Freitag, 12. Juni 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 14. Juni 09, 14.00 Uhr, ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 75,00

Übernachtung EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 92,00 im Einzelzimmer

8) Philosophie 26. - 28. Juni 2009

„Schmerz der Schönheit – schöner Schmerz?“

im Gedenken an Simone Weil (1909 - 1943).
Nachdenken wollen wir über das Fest der Sprache in Kult
und Gedicht, über dichterische Poetologie (R. M. Rilke),
über Schönheit und Schmerz als Wege zu Gott.

Referent: Prof. Dr. Jörg Splett, geb. 1936 in Magdeburg;
Studien in Pullach, Köln und München (Philosophie, Psy-
chologie, Fundamentaltheologie und Pädagogik); nach der
Promotion bei Max Müller Assistent von Karl Rahner. Lehrt

9) Religion, Kunst, Reise 3. - 5. Juli 2009

Mystisches Umbrien

Mit diesem Titel werben viele Tourismusverantwortliche für
die mittel-italienische Region Umbrien. Sie spielen damit
an auf die reiche christliche Tradition und die unzähligen
Heiligen, die dort geboren wurden bzw. gelebt haben. Die
bekanntesten sind z. B. Benedikt von Nursia, Franz von
Assisi und Rita von Cascia. Br. Michael hat über viele
Jahre hinweg Gruppen in diese Region begleitet und
möchte sie den Teilnehmern vorstellen. Dieses  Seminar
eignet sich besonders gut für diejenigen, die beabsichtig-
ten, in nächster Zeit Mittelitalien zu bereisen oder die nach
der Rückkehr von dort ihre Eindrücke noch vertiefen
möchten.

Referent: Br. Michael Gebhart OSB

Beginn Freitag, 3. Juli 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 5. Juli 09, 14.00 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr Vergelt`s Gott für Ihre Spende.

Übernachtung EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 92,00 im Einzelzimmer

seit 1971 Philosophie an der Hochschule St. Georgen &
als Gast an der Hochschule in München und ist zugleich
in der Erwachsenen-, Lehrer- und Priesterfortbildung tätig.
Mehr Informationen finden Sie unter www.sankt-
georgen.de/lehrende/splett.html

Beginn Freitag, 26. Juni 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Sonntag, 28. Juni 09, 14.00 Uhr
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 72,50

Übernachtung EUR 77,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 88,00 im Einzelzimmer
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10) Klosterkurs 17. - 19. August 2009

Ut in omnibus glorificetur Deus

Das Interesse am Leben und Wirken von Ordensleuten ist
ungebrochen: Wie funktioniert das Ordensleben, wie ver-
läuft ein Tag in einem Kloster, was für Aufgaben müssen er-
ledigt und Schwierigkeiten gemeistert werden? Wir laden
deshalb alle Interessenten und Interessierte ein, solche
Fragen im Gespräch zu klären, ein paar Tage mit uns zu
leben und einen „Einblick von innen“ zu gewinnen. Da sich
ein großer Teil unseres Lebens in der Klausur ab spielt und
zu diesem Bereich nur Männer Zutritt haben, können an
diesem Seminar keine Frauen teilnehmen.
Da die Kapazitäten begrenzt sind, empfiehlt sich die recht-
zeitige Anmeldung.

Kursleitung: Br. Michael Gebhart OSB

Beginn Montag, 17. August 09, 18 Uhr mit der Vesper
Ende Mittwoch, 19. August 09, 14.00 Uhr
Wer das Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel
am 15. August mit uns feiern möchte, kann gerne schon
am 14. August anreisen.

Kursgebühr Vergelt`s Gott für Ihre Spende.

Übernachtung EUR 77,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 87,50 im Einzelzimmer

11) Philosophie 22. - 29. August 2009

Die Gottesfrage in der Philosophie 
Immanuel Kants

Nach dem Abschluß von fünf Seminaren zu Augustins Con-
fessiones (2000 -   2004) und vier Seminaren zu Kants Kri-
tik der reinen Vernunft (2005 – 2008) folgen jetzt drei
Seminare zur Philosophischen Frage nach Gott, die sich mit
einschlägigen Texten von Immanuel Kant, Martin Heidegger
und Emmanuel Levinas befassen sollen. Das erste ist der
Gottesfrage in der Philosophie Immanuel Kants gewidmet.
Das Seminar wird von Vorträgen renommierter Kant  For-
scher begleitet und angeregt. Im Anschluß an die Vorträge
werden wichtige Texte gelesen, interpretiert und diskutiert.

Seminarleitung: Prof. Dr. Norbert Fischer, geb. 1947,
Studium der Philosophie, Theologie und Germanistik in
Mainz und Freiburg; Promotion und Habilitation im Fach
Philosophie in Mainz. Seit 1995 Inhaber des Lehrstuhls
für Philosophische Grundfragen der Theologie an der Ka-
th olischen Univer sität Eichstätt- Ingolstadt.
Prof. Dr. Maximilian Forschner, geb. 1943, Studium der
Katho lischen Theologie an der Hochschule Dillingen und
der LMU München. Fakultäts-  und kirchliches Examen in
Theologie, Studium der Philosophie, Pädagogik und Fun-
damentaltheologie an der LMU, Promotion in Philosophie.
Seit 1985 o. Professor für Philosophie an der Universität
Erlangen -Nürnberg.

Referenten: Prof. Dr. Robert Theis, Dr. Jakub Sirovátka,
Prof. Dr. Klaus Düsing, Prof. Dr. Aloysius Winter,  Prof. Dr.
Bernd Dörflinger, Prof. Dr. Rudolf Langthaler, Prof. Dr.
Christoph Böttigheimer

Beginn Samstag, 22. August 09, 
18.00 Uhr mit der Vesper

Ende Samstag, 29. August 09, nach dem Frühstück
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 69,00
Studenten EUR 43,00

Übernachtung EUR 265,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 300,50 im Einzelzimmer
Studenten EUR 223,50 bei Unterbringung in DZ/EZ

Verschiedene Seminare 
werden in Zusammenarbeit
mit der KEB Regensburg e. V.
durchgeführt.
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13) Biblisches Wochenende 2. - 4. Oktober 2009

„Herr, mein Gott, ich will dir danken in Ewig-
keit...“ (Psalm 30,13)

Dank als Schlüssel zum Leben.
Die Grundmelodien unseres Lebens zu erspüren, ist eine
geistliche und men schliche Herausforderung, der wir uns
tagtäglich zu stellen haben. Ein  Schlüssel hierzu ist die
Dankbarkeit. Der Psalmist wird nicht müde, den Beterin-
nen und Betern diesen Notenschlüssel anzubieten, damit
sie die vielen, teilweise einander widersprechenden Motive
ihres Lebens zur kunstvollen Lebens  Melodie zu verbin-
den verstehen. Der Kurs will dazu einladen, dank bar auf
das eigene Leben zu schauen.

Referent: Prof. Dr. Franz Xaver Sedlmeier, geb. 1954 in
Berching; Studium in Eichstätt, Münster und Rom (Ab-
schluß mit dem Lizentiat in Biblischer Theolo gie, Priester-

14) Schweigeexerzitien für 
Priester und Diakone 5. - 9. Oktober 2009

„Der Funke im Stein“ Kunst, Spiritualität und Leben

Unsagbar ist das Geheimnis Gottes. Was wir über ihn
sprechen, ist Annähe rung und Hinweis. Die Geschichte
des Gottesvolkes und vor allem das leben dig gewordene
Wort des Ewigen in Jesus Christus ist entscheidende
Hilfe, uns dem göttlichen Geheimnis zu nahen. Um glau-
bend zu erkennen, den Kontakt zum Ewigen aufzunehmen
und uns auszudrücken bedürfen wir aller Formen der
Kunst – Sprache, Gesten, Zeichen, Bewegung, Musik und
auch Bilder verschiedenster Art. In den  Exerzitien sollen
Beispiele der bildenden Kunst helfen, ins Gebet zu kom-
men und dabei das Leben zu bedenken.

Referent: Prof. Dr. Ludwig Mödl, praktischer Theologe an
der LMU München, Spiritual im Herzoglichen Georgianum
München

Beginn Montag, 5. Oktober 09, 
18.00 Uhr mit der Vesper

Ende Freitag, 9. Oktober 09, 
9.00 Uhr nach dem Frühstück

Kursgebühr EUR 39,00

Übernachtung 
& Verpflegung EUR 171,00 im Einzelzimmer

12) Lobpreis-Seminar 25. - 27. September 2009

„ ...und die Kranken, denen sie die Hände auf-
legen, werden gesund werden“ (Mk. 16,18)

Elemente der Exerzitien: Vorträge, Lobpreis, Eucharistie-
feier, Anbetung, Einzelgespräche, die Exerzitien werden
von Pater Gregor Gockeln OSB begleitet.

Referenten: Magdalena und Hans Gnann, wohnhaft in
Hemau/Opf.; dort sind sie neben überregionalen Einla-
dungen in der Lobpreisleitung auch im Verkündigungs-
dienst der katholischen Charismatischen Erneuerung tätig.

Pater Gregor Gockeln OSB

Beginn Freitag, 25. September 09, 
12.00 Uhr Mittagessen

Ende Sonntag, 27. September 09, 16.30 Uhr
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 30,00

Übernachtung EUR 99,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 109,00 im Einzelzimmer

weihe 1981 in Eichstätt, Wiederaufnahme der Studien
1985 nach seelsorgerischer Tätigkeit, 1989 Promotion in
Mainz.

Beginn Freitag, 2. Oktober 09, 
18.00 Uhr mit der Vesper

Ende Sonntag, 4. Oktober 09, 14.00 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 72,50

Übernachtung EUR 77,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 88,00 im Einzelzimmer
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16) Kunstgeschichte 23. - 24. Oktober 2009

Romanische Kunst und die Entstehung der Gotik

 - Romanische Architektur in Italien und Frankreich
 - Romanische Mosaikkunst und Malerei
 - Romanische Skulptur
 - Die Entstehung der Gotik

Referent: Pfarrer Dr. Wolfgang Vogl,   siehe Kurs 1

Beginn Freitag, 23. Oktober 09, 
15.30 Uhr mit Kaffee

Ende Samstag, 24. Oktober 09, 16.30 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr EUR 63,00

Übernachtung EUR 51,50 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 55,50 im Einzelzimmer

17) Schweigeexerzitien für 
Priester und Diakone 9. - 14. November 2009

„Wo der Geist des Herrn weht, da ist Freiheit“
(2 Kor. 3,17)

 Auch nach dem Paulusjahr hat der Völkerapostel seinen
Platz in der Kirche und in der Verkündigung des Evangeli-
ums. Seelsorger bedenken in diesen Exerzitien die Bot-
schaft des Apostels von der „Freiheit der Kinder Gottes“.

Referent: Pfarrer Josef Brandner, Priesterseelsorger in
der Erzdiözese München- Freising

Beginn Montag, 9. November 09, 
18.00 Uhr mit der Vesper

Ende Samstag, 14. November 09, 
nach dem Frühstück

Kursgebühr EUR 42,00

Übernachtung EUR 218,00 im Einzelzimmer
& Verpflegung mit Dusche/WC 

18) Einkehrtag 14. November 2009

Maria im Heilsplan Gottes

Elemente des Einkehrtages:
Morgendliche Gebetszeit mit neuen geistlichen Liedern
und freien Gebeten, Vorträge, Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, Hl. Messe. Bitte eigene Bibel mit bringen.

Referentin: Frau Dipl. Psych. Irene Seitz, seit 1998 im
katholischen Evangelisa tionswerk Regensburg tätig;
Durchführung von Einkehrtagen und Seminaren
Pater Gregor Gockeln OSB

Termin Samstag, 14. November 09, 
8.30 Uhr - 17.00 Uhr

Kursgebühr Vergelt`s Gott für Ihre Spende.

Verpflegung EUR 15,00 p.P. 
inkl. Mittagessen und Kaffee mit Kuchen

15) Besinnungs Wochenende 
für Frauen 16. - 18. Oktober 2009

Himmelwärts ohne abzuheben

„Übertreibungen sind nicht gut, auch nicht in der Tugend“.
Die Frau, von der dieser Satz stammt, ist Teresa von Avila.
Ihr Lebensweg ist spannend, ihr Ringen um eine gesunde
und geerdete Weise, ihren Glauben zu leben ist ermuti-
gend und ihre Sicht vom Glauben als Freundschaft zu
Gott sehr aktuell. Was haben die Ratschläge und  Wei-
sungen einer Nonne aus dem 16. Jahrhundert uns Frauen
heute im 21. Jahrhundert noch zu sagen? 

Referentin: Frau Dipl. Theol. Karolina Kammerl, tätig als Di-
özesanreferentin im Referat Frauenseelsorge des Bistums Re-
gensburg; Leitung von Seminaren, Besinnungstage und
Bildungsfreizeiten für Frauen, Frauengruppen  und Verbände.

Beginn Freitag, 16. Oktober 09 
Ende Sonntag, 18. Oktober 09
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr

Übernachtung EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer
& Verpflegung EUR 90,00 im Einzelzimmer
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Einkehrtage im Kloster Weltenburg

Es besteht die Möglichkeit der Durchführung von Ein-
kehrtagen im Kloster Weltenburg – mit eigenem Refe-
rent/in oder einem unserer Mitbrüder.
Zeitlicher Ablauf und Themen nach Vereinbarung.

19) Oblaten Treffen 4. - 6. Dezember 2009

Auf das Gott in allem verherrlicht werde

Erfreulicherweise halten einige Oblaten regen Kontakt zum
Kloster und weilen auch immer wieder eine Zeit vor Ort.
Manche wünschen sich, auch andere Oblaten kennenzu-
lernen. So manche Klostergäste hören hier zum ersten mal
von einem Oblaten und interessieren sich für diese Le-
bensform. Für diesen Kurs laden wir alle Benediktiner -
Oblaten ein – nicht nur von Weltenburg, sondern auch von
anderen Klöstern. Ebenso alle, die mehr darüber erfahren
möchten, wie man als Oblate in unserer Zeit leben kann.

Referent: Br. Michael Gebhart OSB

Beginn Freitag, 4. Dezember 09, 
18.00 Uhr Vesper

Ende Sonntag, 6. Dezember 09, 16.30 Uhr ca.
Voranreise bzw. Verlängerung des Aufenthaltes ist möglich.

Kursgebühr Vergelt`s Gott für Ihre Spende.

Übernachtung & Verpflegung für andere Oblaten an-
derer Klöster EUR 82,00 p.P. im Doppelzimmer

EUR 92,00 im Einzelzimmer

Bitte die ganze Seite als Anmeldung abtrennen und im Briefumschlag senden an:

Benediktinerabtei Weltenburg · Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32 · 93309 Kelheim/Weltenburg

Hl. Georg, Hochalter der Abteikirche Aufnahme: Achim Bunz
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